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Projektfortschritt

Im März und April haben wir die finalen Testungen des Tools mit den
Betreuungspersonen durchgeführt. Dabei wurde das komplette Tool
probeweise mit entsprechenden Inhalten befüllt und getestet. Das
Feedback der Betreuungspersonen sowie die Änderungswünsche des
Projektteams wurden aufbereitet und werden derzeit in der letzten Phase
der Programmierung berücksichtigt. 

Parallel dazu bereiten wir umfassendes Schulungsmaterial vor, um eine
effektive Nutzung des Tools sicherzustellen. Dies umfasst sowohl ein
detailliertes Benutzerhandbuch als auch Schulungsvideos, die
verschiedene Funktionen und Anwendungsfälle anschaulich erklären. Diese
Materialien werden so gestaltet, dass sie für alle Nutzergruppen leicht
verständlich sind.

In den kommenden Wochen ist geplant, das Tool den Leitungspersonen
vorzustellen, um deren Unterstützung für die Implementierung zu
gewinnen. Zudem ist geplant,  das Tool direkt bei den zukünftigen
Anwender*innen vorzustellen und anfängliche Fragen zu beantworten.
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Letzte Projektphase



Aktivitäten

Vom 17. bis 19. Februar fand in Köln die 38. Jahrestagung der
Inklusionsforscher*innen (IFO) statt, die sich mit dem Thema Inklusion,
Bildung und Transformation auseinandersetzte. In diesem Jahr durften
wir  mit zwei Beiträgen Ergebnisse aus unser Forschung zu Demenz und
intellektuelle Beeinträchtigung vorstellen. 

Unter dem Titel “Der Einfluss inklusiver Bildung und gesellschaftlicher
Teilhabe auf den Aufbau der kognitiven Reserve bei Menschen mit
intellektueller Beeinträchtigung” stellten Dominik Pendl und Barbara
Gasteiger-Klicpera das erste Instrument zur Erfassung der Kognitiven
Reserve bei Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung vor und
gaben einen Einblick in die Ergebnisse zur inklusiven Bildung von
Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung. 
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 38. Jahrestagung der Inklusionsforscher*innen

Köln, 17.-19. Februar 

Im zweiten Beitrag stellte Dominik
Pendl unter dem Titel “Erkennen,
Verstehen, Handeln: Der
Diagnoseprozess von Demenz bei
Menschen mit intellektueller
Beeinträchtigung” Ergebnisse aus
einer Interviewstudie vor. 
Die Präsentationen stießen auf
reges Interesse seitens der
Konferenzteilnehmer*innen und
führten zu intensiven
Diskussionen.



Ankündigung
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Grazer Forum Inklusion 2025

#mentalhealthmatter
Psychische Gesundheit fördern bei Kindern und Jugendlichen

Die psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen ist der Schlüssel zu
ihrer Entwicklung. Wie können wir die Resilienz von Kindern und Jugendlichen
stärken, ihr Wohlbefinden fördern und ihnen die Unterstützung geben, die sie
brauchen, damit sie die Herausforderungen unserer Zeit gut bewältigen
können?

Das diesjährige Grazer Forum Inklusion widmet sich der Förderung
psychischer Gesundheit bei Kindern und Jugendlichen. Im Mittelpunkt stehen
Einblicke in das Erasmus+ geförderte Forschungsprojekt „me_HeLi-D“ (mental
health literacy and diversity). Gemeinsam mit Jugendlichen haben wir
partizipativ ein innovatives, digitales Programm zur Förderung der
psychischen Gesundheit und Gesundheitskompetenz von Kindern und
Jugendlichen im Alter von 12 bis 15 Jahren entwickelt, das an der Tagung
vorgestellt wird. Auch eine Vertreterin von LebensGroß wird in einem
Praxisvortrag ihre Erfahrungen und Ansätze zur Unterstützung der
psychischen Gesundheit von Jugendlichen teilen.

Dienstag 

17. Juni, 14:00 Uhr 
Meerscheinschlössl, Universität Graz 
Mozartgasse 3, 8010 Graz

Wir bitte um Anmeldung bis 12. Juni: CLICK HERE 

https://bildungsforschung.uni-graz.at/de/unsere-forschung/inklusive-bildung-und-heilpaedagogische-psychologie/grazer-forum-inklusion-2025-anmeldung/
https://bildungsforschung.uni-graz.at/de/unsere-forschung/inklusive-bildung-und-heilpaedagogische-psychologie/grazer-forum-inklusion-2025-anmeldung/


Empfehlungen
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Forschung

Wissing, M., Hobbelen, J., De, D., Waning, A., Dekker, A., Pendl, D. (2025).

Diagnosehilfe für Demenz bei Personen mit schweren intellektuellen und

mehrfachen Beeinträchtigungen.  10.5281/zenodo.14831832.

Veranstaltungen

16. Juni bis 6. Juli: Wochen der Inklusion 2025 CLICK HERE 

27. Mai : 7. Arbeitstagung der Plattform Demenzstrategie 2025 

 04. Juni: Drittes steirisches Demenzforum 2025

CLICK HERE 

CLICK HERE 
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